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 Kurzbeschreibung: 

 
Die nationalsozialistischen Verbrechen sind umfassend 

dokumentiert und dennoch bleiben viele individuelle 
Schicksale nur in stark reduzierter Form erhalten. In diesem 

Seminarfach wird mit historischen Originaldokumenten aus 

den Arolsen Archives gearbeitet, dem weltweit größten 
Archiv zu den Opfern und Überlebenden des 

Nationalsozialismus. Die dort überlieferten Quellen, etwa 

Häftlingskarten oder Transportlisten, ermöglichen einen 
direkten Zugang zur Geschichte der Verfolgung, sind jedoch 

zugleich durch Perspektiven und Lücken geprägt. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der eigenständigen 
Arbeit mit digitalen Quellen im Rahmen des 

Projekts #everynamecounts. Dabei werden historische 

Dokumente erfasst, wodurch aktiv zur digitalen 
Erinnerungskultur beigetragen wird. Die Arbeit an den 

Quellen ist Teil eines internationalen Projekts, das die 

Schicksale von NS-Verfolgten sichtbar macht und 
langfristig zugänglich hält. 

Auf Grundlage dieser Arbeit werden eigene 

Fragestellungen für die Seminarfacharbeiten entwickelt. 
Diese können sich beispielsweise auf einzelne Biografien, 

Strukturen der Verfolgung oder den Umgang mit der NS-

Vergangenheit beziehen.  
Im Zentrum des Seminarfachs steht damit die Verbindung 

von historischer Analyse, eigenständiger Forschung und 

der Frage, wie Geschichte dokumentiert, überliefert und 
erinnert wird. 


